
  
 

 

FAZJOB.NET FAZFINANCE.NET  Märkte F.A.Z.-Archiv e-paper Abo Blogs Services 
Mein FAZ.NET Login 

24. Juli 2009 

Suche

 
 

 
AktuellWissenErde 

Energie 

Die Renaissance der Kohle? 
Von Manfred Lindinger 

Gerhard Ertl, Nobelpreisträger für Chemie des Jahres 2007 

08. Juli 2009 Bei der Entwicklung neuer Konzepte für die Energieversorgung, Energiespeicherung und Energieumwandlung der Zukunft ist die 
Chemie mehr gefragt denn je. Der Chemienobelpreisträger von 2007, Gerhard Ertl, vertritt dazu eine ganz eigene Vision. "Als saubere 
Energiequelle steht uns eigentlich nur die Sonne zur Verfügung", sagt der ehemalige Direktor des Fritz-Haber-Instituts in Berlin am Rande der 
Nobelpreisträger-Tagung in Lindau in der vergangenen Woche. Er sieht in der Photovoltaik die derzeit einzige Möglichkeit, die Sonnenenergie 
effizient zu nutzen. "Wie gut man Licht in elektrischen Strom umwandeln kann, hängt freilich vom Material ab." Und da ist für Ertl amorphes 
Silizium noch immer der Marktführer. "Daraus gefertigte Solarzellen erreichen einen Wirkungsgrad von etwa zehn Prozent. Zellen aus 
kristallinem Silizium sind zwar doppelt so effizient, sind aber so viel aufwendiger herzustellen, dass sie sich derzeit nicht rechnen würden",sagt 
Ertl. Zellen aus Gallium-Arsenid sind mit einem Wirkungsgrad von 40 Prozent noch besser, aber es gibt zu wenig Galliumvorkommen. 

Batterie versus Brennstoffzelle 

Den auf diese Weise produzierten Strom muss man natürlich speichern. "Die Batterien, insbesondere die Lithium-Ionen-Batterien wegen ihrer 
hohen Energiedichte, sind natürlich eine Option." Sie wird man seiner Ansicht nach vor allem in den Autos verwenden und nicht für stationäre 
Anwendungen. "Im Kraftfahrzeugbereich hat sich ein interessanter Wandel vollzogen", reflektiert der Nobelpreisträger. "Vor einigen Jahren hat 
die Automobilindustrie noch auf die Brennstoffzellentechnik gesetzt. Doch der erwartete Durchbruch ist ausgeblieben. Das liegt seiner Ansicht 
nach vor allem am Brennstoff. Verwendet man Wasserstoff, braucht man große Tanks, will man eine akzeptable Reichweite erzielen. Nutzt man 
Methanol als Brennstoff, entsteht Kohlenmonoxid, das die Elektroden vergiftet. Es gibt noch weitere Schwachpunkte wie die 
Elektrolytmembranen und die teuren Platin-Elektroden, die die Anwendung begrenzen. Was ist aber mit den Blockheizkraftwerken? „Wenn die 
Brennstoffzellen stationär verwendet werden, bei nicht allzu große Leistungen, sind sie durchaus gut zu nutzen“, erklärt Ertl. 

 

Wasser mit Licht spalten 

Auch wenn man Wasserstoff nicht als Treibstoff verwenden wird, so ist er doch ein guter Energieträger. Herstellen ließe er sich mit der 
Elektrolyse, wobei der Strom freilich aus photovoltaischen Anlagen kommen müsse, soll der Wasserstoff umweltfreundlich erzeugt werden. 
"Unser Ziel ist es, Wasser eines Tages ausschließlich mit Licht zu spalten, ohne dass man den Weg über die Stromerzeugung machen muss. Es 
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gibt hoffnungsvolle Ansätze für entsprechende photochemische Reaktionen." Die sind aber noch in den Anfängen, so dass man seiner Ansicht 
nicht davon ausgehen kann, dass damit in absehbarer Zeit die Elektrolyse ersetzt werden könnte.  

Kohle zu Sprit  

Dann wirft Ertl eine "alte" Idee auf, wie man den Wasserstoff nutzen könnte. "Wasserstoff lässt sich chemisch in flüssigen Treibstoff 
umwandeln", erklärt er und kommt auf die Fischer-Tropsch-Synthese zu sprechen, die 1925 in Mühlheim an der Ruhr zur Kohleverflüssigung 
entwickelt wurde. Während des Zweiten Weltkrieges hat das Verfahren eine große Rolle gespielt, weil man damit aus Kohle, Wasserdampf und 
Wasserstoff sowohl Benzin wie Kerosin erzeugen kann. Danach ist das Verfahren eingeschlafen, mittlerweile ist es wieder aktuell geworden und 
wird in China und Südafrika großtechnisch genutzt. Ertl sieht in dem Verfahren auch hierzulande eine Zukunft, da Kohle anders als Öl aller 
Voraussicht nach noch rund 200 Jahre zur Verfügung steht. 

Schafft Anreize zum Energiesparen 

Zum Thema

Solarenergie: Die Perfektionierung der Siliziumzelle 
Der Weg zum Fusionsreaktor bleibt steinig 
Organische Brennstoffzellen 

Beim Thema Biomasse, die letztendlich auch ein Produkt der Sonnenenergie ist, zeigt sich Ertl eher skeptisch. "Da ist mittlerweile eine 
Ernüchterung eingetreten. Man hat erkannt, dass trotz großer Fortschritte der Aufwand zu groß, der Wirkungsgrad zu gering ist, will man 
Biomasse in Treibstoff verwandeln. Zumal man damit der Nahrungsmittelproduktion Konkurrenz macht. Abschließend spricht er sich für deutlich 
höhere Benzinpreise aus, weil damit der Staat den notwendigen Anreiz zum Energiesparen und für die Entwicklung umweltfreundlicher Technik 
geben könnte. Sparsamere Autos könnten den Spritpreis ausgleichen. Für ihn ist der Zwang, nach neuen Möglichkeiten suchen zu müssen, 
hierzulande noch nicht groß genug. 

Text: F.A.Z. 
Bildmaterial: Andreas Pein 
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